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5. Ihr Beitrag? 

 

 

 



Netzwerk unterstützen 

Der deutsche Beitrag zu „Powering Agriculture – An 

Energy Grand Challenge for Development”. Was wir tun. 



Netzwerk Powering Agriculture 

Internationale Akteure aus Energie und Agrarwirtschaft aus 

» Wissenschaft und Forschung, 

» Politik, 

» Privatwirtschaft und 

» Zivilgesellschaft  

arbeiten zusammen, um  

» das Schnittstellenthema Energie und Ernährung 

aufzuarbeiten, 

» neue Konzepte zu entwickeln, 

» erfolgreiche Ansätze zu verbreiten. 

 

WER? 

WAS? 



Nutzen Sie unser Wiki Portal „Powering Agriculture“ 

» Sich informieren. 

» Wissen teilen. 

» Aktuelle Fragen und 

Probleme diskutieren. 

» Auf Publikationen und Events 

aufmerksam machen. 

» Kontakte knüpfen. 

» Auf dem Laufenden bleiben. 

https://energypedia.info/wiki/Portal:Powering_Agriculture


Beispiel Energietechnologien 

„Analyse von Technologien zur Nutzung erneuerbarer 

Energien und der Energieeffizienz in der Landwirtschaft“ 

» Welche Technologien werden eingesetzt in 

landwirtschaftlichen Wertschöpfungsketten? 

» In Hinblick auf erneuerbare Energien und Energieeffizienz  

» Ergebnis:  

o Erweiterbare Technologieinformationsblätter 

o Als Datenbank auf dem Wiki Portal 





Rolle der GIZ 

» bietet einen Rahmen 

» ist Kooperationspartner für Modellprojekte 

» ermöglicht Link zu Projekten und Programmen in EL/SL 

Unser Anliegen an Sie: 

» Wo liegen Ihre Interessen an dem Thema? 

» Wo sehen Sie besondere Bedarfe? 

» Wo sehen Sie Lösungsansätze? 

» Haben Sie Interesse, zu einem globalen Wissensnetzwerk 

beizutragen? Wie? 



Werden Sie Teil der Lösung! 

 

 

 
 

Herzlichen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit. 



Potenzial von Netzwerken 

» Ziele leichter erreichen in Kooperation mit strategischen 

Partnern 

» Synergien schaffen durch Know-how-Bündelung 

» Erfahrung nutzen von (Netzwerk-) Partnern für eigene 

Innovationsprozesse 

» Neue Perspektiven gewinnen durch organisationsexterne 

Kontakte 



Schnittstellenthema Energie und 

Ernährung aufarbeiten 

…Wissen und Erfahrungen sichten, verfügbar machen 

…Wissenslücken identifizieren und verringern 

 

• Durchführung von Studien z.B. zu Solarpumpen für die 

landwirtschaftliche Bewässerung, mit Fokus auf 

Wirtschaftlichkeit gegenüber anderen Pumptechnologien 

 

…fachlichen Austausch fördern 

 



Neue Konzepte entwickeln 

…gemeinsame Gutachten und Studien 

…Modellprojekte 

» in Kooperation mit Unternehmen im Energie- und im 

Landwirtschaftsbereich 

» in Kooperation mit Fachinstitutionen v.a. aus Entwicklungs- und 

Schwellenländern 

» in Kooperation mit internationalen Gebern 



Erfolgreiche Ansätze verbreiten 

…Erfahrungen nutzbar machen und aktiv verbreiten 

• Wiki Portal „Powering Agriculture“ auf energypedia.info  

• z. B. Datenbank zu klimafreundlichen Energietechnologien 

in der Ernährungswirtschaft 

…Diskussion und gemeinsame Aktion unterstützen 

• Symposium 

• Weitere (internationale) Veranstaltungen geplant 

…Erfahrungen in Aus- und Weiterbildungen integrieren 

 

 



Governance von Netzwerken 

basiert auf vier Prozessgruppen: 

1. Regulation – welche Regeln gelten? 

2. Evaluation – wie werden Kosten und Nutzen verteilt? 

3. Allokation – wie werden Ressourcen verteilt? 

4. Selektion – wie werden die Partner ausgewählt? 

 



Merkmale Wissensnetzwerke 

• Kommunikation/Lernen durch Vernetzung über 

• den gesamten Lebenszyklus von Wissen 

• - unabhängig von Organisationsgrenzen 

• - hohe Dynamik 

• - komplexe und teilweise intransparente 

• Kommunikations- und Entscheidungsprozesse 



Kooperationen etablieren   

 



Beispiel „Solar Dryers“ 








